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Sonntag, 15. Januar 2017 
Mies van der Rohe im LUFO/ Aachen 
Besucht wird mit einer interessanten, erklärenden Führung 
die Ausstellung „Mies van der Rohe – die Collagen aus dem 
MoMA“, die das Museum Ludwig Forum in Aachen prä-
sentiert. Ludwig Mies van der Rohe wurde vor 130 Jahren in 
Aachen geboren. 
Die Ausstellung soll zeigen, dass Mies van der Rohe nicht 
nur ein bedeutender Architekt, sondern auch ein hervor-
ragender Maler und Zeichner war. 
Kosten: 19,- € p .P. /incl. Eintritt + Führung 
Treffpunkt: 11 h, Ludwig Forum, Jülicherstr. 97-109, AC 
 

Samstag, 18. Februar 2017 
Otto Dix „Der böse Blick“ 
im K 20 in Düsseldorf 
Otto Dix (1891-1969), berühmter Maler und berüchtigter 
Bürgerschreck, verbrachte 1922 bis 1925 intensive 
Schaffensjahre in Düsseldorf. Als Mitglied der revolutionären 
Künstlergruppe Das „Junge Rheinland“ entwickelte er seine 
kritische Handschrift, die ihn in der Kunst des 20. 
Jahrhunderts unverkennbar macht. Die Ausstellung „Der 
böse Blick“ zeigt ca. 200 Gemälde, Aquarelle und Grafiken. 
Die Ausstellung wird mit einer 90 minütigen Führung be-
sucht. Im Anschluss an den Museumsbesuch bleibt noch 
Zeit für einen Düsseldorf Bummel. 
Kosten: 45,- € p. P., / incl. Zug, Eintritt, Führung 
Abfahrt: 9.27 h Bhf Herzogenrath 

 
Samstag, 18. März 2017 
Niki de Saint Phalle „Ich bin eine 
Kämpferin“ im Dortmunder U 
Die Ausstellung mit dem Titel „Ich bin eine Kämpferin“ 
Frauenbilder der Niki de Saint Phalle widmet sich den 
verschiedenen Frauenbildern der international bekannten 
Künstlerin Niki de Saint Phalle (1930-2002). Die Ausstellung 
veranschaulicht die Auseinandersetzung der Künstlerin mit 
dem Thema „Frau“, die Niki de Saint Phalle in verschiedenen 
Rollen darstellt. Ihre Kunst ist rebellisch, wild, sanft, 
liebevoll, feministisch. Nach dem 90 min. geführten 
Ausstellungsbesuch der Niki de Saint Phalle und einer 
Verschnaufpause, wird mit einer 2. Führung v. 1. Std. das 
Dortmunder U als ehemalige, denkmalgeschützte Brauerei 
und heutiges Kunst - und Kreativzentrum, besichtigt. Zwei 
sehr unterschiedliche Führungen, doch beide sehr 
interessant und spannend!  
Kosten: 45,- € p.P., incl.Zug, Eintritt, 2 Führungen 
Abfahrt: 8.27 h Bhf Herzogenrath 
 

 
Sonntag, 2. April 2017 
Bärenstarke Bärlauchwanderung rund um 
Moresnet/ Plombieres in Belgien 
Wie in jedem Jahr, so auch in diesem, wird das Frühjahr mit 
einer Bärlauchwanderung begrüßt. Die ca. 9 km lange, leichte 
Rundwanderung beginnt in Alt-Moresnet und führt entlang der 
reizvoll mäandernden Geul/Göhl nach Plombieres / Bleyberg. 
Nicht nur den Bärlauch gibt es in dieser schönen Landschaft 
zu bestaunen, sondern auch noch einiges mehr. Hinweise 
über Blühendes am Wegesrand fließen mit ein. Bärlauch darf 
für den Eigengebrauch gepflückt werden. Auf der Hälfte der 
Strecke gibt es eine Verkostung mit leckeren, selbstherge-
stellten Bärlauchköstlichkeiten. Zum Nachkochen wird ein 
kleines Rezeptbüchlein verteilt.  
Kosten: 18,- € p.P./ incl. naturkundl. Wanderführung, 
Bärlauchverkostung, Rezeptbüchlein  
Treffpunkt: 11.00 h Alt-Moresnet Kirche, eigene Anreise, MFG 
organisierbar, festes Schuhwerk sinnvoll 
 

Samstag, 8. April 2017 
Über den Dächern von Köln – Das 
Weltkulturerbe von oben betrachtet 
Ein atemberaubender Ausblick über Köln, den Rhein und bei 
guter Sicht bis zum Siebengebirge ist zu erwarten; dafür 
lohnt es sich, den "Kölnern aufs Dach" zu steigen. Der Dom 
ist eine gotische Kathedrale, doch seine Fertigstellung erfolgte 
im Zeitalter der industriellen Revolution. Dies wird deutlich 
sichtbar bei der 1,5 stündigen Führung über die Dächer des 
Domes. Eine filigrane Dacheisenkonstruktion, die älter ist als 
der Eiffelturm, unbekannte Turmräume mit Depots und 
Werkstätten der Dombauhütte werden für spannende 
Einblicke sorgen. Überwältigend die spektakulärste Aussicht, 
die Köln zu bieten hat. Ein Bauaufzug (keine Garantie, dass er 
an dem Tag fährt) bringt die Gäste nach oben, ansonsten 
heißt es 240 Stufen steigen (Mindestalter: 16 Jahre, 
schwindelfrei u. höhenfest)  
Nach der Domdachführung bleibt noch reichlich Zeit, um die 
quirlige Kölner Innenstadt zu besuchen.  
Kosten: 39,- € p. P. / incl. Zug, Eintritt + Führung 
Abfahrt Bhf Herzogenrath: 9.14 h, Zustieg Aachen 
 

Sonntag, 14. Mai 2017 
Grenzüberschreitende Spargel - Radtour  
Genusstour mit Einkehren 
Diese geführte Radtour führt durch das Spargelland beidseits 
der deutschen und niederländischen Grenze. Auf ca. 50 km ist 
die Landschaft zu genießen. Die Wege sind ruhig und leicht zu 
befahren, teils führt die Radtour an der Rur entlang, 

 
vorbei an Seen (z.B. Effelder Waldsee) und 
Wassermühlen (z.B. Gitstapper Molen) und Schlössern / 
Burgen (z.B. Wassenberg). Mit dem Zug geht es nach 
Heinsberg, dort startet u. endet die Radtour. Doch vor 
der Rückfahrt wird in einem gemütlichen Spargellokal 
eingekehrt und dem weißen Gold kulinarisch 
zugesprochen. Das Spargelessen ist nicht im Tourenpreis 
enthalten. Das eigene Rad muss mitgebracht werden. 
Kosten: 24,- € p.P./ Zug, Radtickets, Streckenführung 
Abfahrt: 8.52 h ab Herzogenrath Bahnhof 

 
Samstag 10. Juni 2017 
Hapje en Stapje in Leuven / Belgien 
Kulinarische Stadtwanderung 
Eine kulinarische Wanderung durch die alte Universitätsstadt 
Leuven voll schmackhafter Geschichten über Essen und Trinken. 
Von mittelalterlichen Märkten bis zum heutigen Freitagsmarkt, 
von mageren Mahlzeiten in Kollegs bis zu den kulinarischen 
Glanzstücken von heute, von dem Bier- und Weinkeller der 
Universität bis zu den heutigen ‘fakbars’ (Fakultätskneipen). 
Dies und vieles mehr kommt an die Reihe. Und natürlich werden 
diese Leuvener Köstlichkeiten unterwegs probiert. Nach der 
geführten Stadtwanderung und den kulinarischen Höhenpunkten 
der Stadt, bleibt noch ausreichend Zeit, diese charmante, 
reizvolle alte Stadt zu erkunden u. durch die Gassen zu 
schlendern.  
Kosten: 32,- € p.P./ incl. Zug ab Welkenraedt, Kulinarische 
Stadtwanderung 
Abfahrt: 9.26 h ab Bahnhof Welkenraedt/ Belgien. Transfer 
organisierbar 
 

Sonntag, 2. Juli 2017 
Vogelsang in der Eifel – Ein historischer Ort 
Inmitten des Nationalparks Eifel, oberhalb des Urftsees, 
befindet sich die 100 Hektar große Anlage der ehemaligen NS-
Ordensburg Vogelsang. Am 11.09.2016 wurde nach 4,5 Jahren 
Bauzeit und viel Wirbel darum, das neue Forum Vogelsang IP 
eröffnet. Eine geführte 90 min. Plateauführung wird Einblicke in 
die Geschichte der ehem. Ordensburg geben wie auch den 
Bogen zu den heutigen Veränderungen und neuen 
Ausrichtungen dieses historischen Ortes spannen. Wer mag, 
kann nach der Führung entweder die wunderbare Natur 
erkunden oder auf eigene Kosten die 2 neuen, thematischen 
Dauerausstellungen im Forum besuchen. Der Besuch des 
Besucherzentrums mit Infomaterial ist frei. Eine 
Einkehrmöglichkeit besteht ebenso auf Vogelsang. 
Kosten: 29,- € p.P./ incl.Zug ab Herzogenrath, Bus ab AC, 
Führung Vogelsang 
Abfahrt: 9.14 h ab Herzogenrath Bahnhof, 9.39 h ab AC 
Hauptbahnhof/ ASEAG Bus 

 

Samstag, 19. August 2017 
10 Jahre Arp Museum & Henry Moore - 
Vision. Creation. Obsession. 
Sein 10-jähriges Bestehen feiert das Arp Museum mit einer 
Ausstellung zum Werk Henry Moores, dem bedeutensten 
Bildhauer der Moderne. Sowohl im Museum, welches schon 
alleine einen Besuch wert ist, als auch im Außengelände  
werden Groß-Skulpturen des britischen Künstlers zu sehen. 
Zeitgleich zeigt das Museum 2 Ausstellungen zu den 
Einflüssen anderer Künstler auf das Werk Moores. Alle 3 
Ausstellungen werden mit einer 90-minütigen Führung 
besichtigt. Danach verbleibt noch Zeit, das Museum weiter zu 
erkunden, ins wunderschöne Restaurant / Terrasse 
(Jugendstil) mit Rheinblick zu gehen oder in der Natur zu 
verweilen. Eine 1-stündige Bootsfahrt ab Rolandseck, mit der 
Bonner Schifffahrtsgesellschaft zurück nach Bonn, beschließt 
diesen schönen Kunsttag. 
Kosten: 52,- € p.P./ incl. Zug, Eintritt, Führung, Schifffahrt 
Abfahrt: 8.14 h Bahnhof Herzogenrath   
 

Sonntag, 23. September 2017 
Brüssel – Station Europa 
Besuch des Parlamentariums & Haus der 
Europäischen Geschichte 
Europa muss nicht trocken sein - das neue Brüsseler 
Besucherzentrum des Europaparlaments "Parlamentarium" ist 
der beste Beweis! Eine dynamische und interaktive 
Multimediaausstellung bietet eine Entdeckungsreise durch die 
Instanz, die die BürgerInnen Europas auf EU-Ebene vertritt. 
Auf dem Programm steht ein interessanter Einblick in die 
Geschichte der europäischen Integration und ihren Einfluss 
auf das tägliche Leben der BürgerInnen. Nach dem Besuch 
des Parlamentariums und einer Verschnaufpause geht es 
weiter zum ganz neu eröffneten Haus der Europäischen 
Geschichte, welches im frisch renovierten Eastman-Gebäude 
im Parc Léopold, mitten im Grünen, untergebracht ist. Die 
Dauerausstellung des Hauses der Europäischen Geschichte 
präsentiert den BesucherInnen einen breitgefächerten 
Überblick über die europäische Geschichte. Alles in allem 
sicherlich ein höchst spannender und hochaktueller 
Thementag. Das Parlamentarium wird mit audio guide 
besucht, das Haus der Europäischen Geschichte mit einer 
Führung. 
Kosten: 29,- € p.P./ incl. Zug ab Welkenraedt/ Belgien, 
Führung, Audio Guide 
Abfahrt: 8.26 h Bhf Welkenraedt, Transfer organisierbar 
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Rike Drieschmanns   +    
                     Renate Thoma 

 
 

 

Sonntag, 8. Oktober 2017 
Herbstschönheit „Hohes Venn“ –
Wanderung in der C-Zone 
Mit einer geführten Wanderung durch eine für die C- Zone 
ausgebildete Naturführerin die wildromantische Schönheit 
des Hohen Venns entdecken, über Holzstege laufen, vorbei 
an Mooren die wunderbare Flora und Fauna des Hohen 
Venns kennenlernen. Im Anschluss an die Wanderung kann 
sich in einem Cafe/ Lokal aufgewärmt werden.  
Kosten: 24,- € p.P./ 4 std. naturkundl. Wanderführung 
Treffpunkt Hohes Venn, Ort und Zeit werden in Kürze 
benannt. Eigene Anreise, MFG organisierbar     

 
Samstag, 25 November 2017 
Kulturenvielfalt in Köln 
Rautenstrauch – Joest- Museum  
Nur die Kenntnis von anderen Kulturen und das Wissen über 
andere Lebensentwürfe fördert das gegenseitige 
Verständnis, die Wertschätzung und Toleranz zwischen 
Menschen auch in der unmittelbaren Nachbarschaft. Auf 
3.600 qm Ausstellungsfläche kann man im Rautenstrauch – 
Joest - Museum erleben, wie vielfältig die Kulturen der Welt 
mit den Themen Glaube, Wohnen + Identität agieren. Unter 
dem Motto „Der Mensch in seinen Welten“ gibt es einen 
spannenden Themenparcours, dem man in einer 
anregenden einstündigen Führung folgt. Danach verbleibt 
noch ausreichend Zeit um Eindrücke und Denkanstöße zu 
vertiefen. Nach so vielen bewegenden Inputs und Einblicken 
in die verschiedenen Kulturen besteht die Möglichkeit des 
gemeinsamen Essengehens in einem gemütlichen, kleinen 
persischen Lokal, dem Cafe Libresso (Verzehr nicht im Preis 
enthalten).  
Kosten: 39,- € p.P./ incl. Zug, Eintritt, Führung 
Abfahrt: 9.14 h Bahnhof Herzogenrath 
 

Wir empfehlen auch: 
Frauenchor Taktlos: www.taktlos-ac.de 
Mit neuem Programm in 2017,  
chorisch gepunktet, kabarettistisch gestreift 
 
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath: 
www.frauenkommgleis1.de  
Mit interessanten Veranstaltungen, z.B. Lachyoga, 
Kleidertausch, Filmabende, griechischer Abend 
 
DORV-Laden Pannesheide: www.dorv-pannesheide.de 
Mit Bio– u. regionalen Produkten, u.a. kretisches Olivenöl, 
Bioweine plus Catering 

 

Seit über 12 Jahren veranstalten  
wir erfolgreich Frauenkulturreisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder eine bunte  
Palette an Tagestouren an. Wie immer legen wir Wert  
auf kleinere Reisegruppen, “sanften“ Tourismus,  
klare Organisation, auf ein gutes Miteinander und auf  
fröhliche, beschwingte Touren mit Frauen jeglichen  
Alters und jeglicher Nation.  
Für Anregungen, Tourenwünsche und Rückmeldungen  
sind wir offen und wollen Sie zu diesen ermutigen.  
Des Weiteren organisieren wir auch gerne Ihren  
Betriebs– oder Firmenausflug.  
 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, per Email  
oder auf unserer Homepage tätigen. 
 
 
Auf ein kulturreiches, gutes Jahr 2017: 

 
 
 
 

Tot Ziens 
      & 
 Bis Bald 

 
 
 
 

Diplom–Pädagoginnen (Jahrgang 1957) tätig in  
Jugend + Familienhilfe, Reiseveranstalterinnen und  
aktive Mitgliedsfrauen im gemeinnützigen Verein 
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath 

 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Renate Thoma 
O2407 / 6219 oder 0151-10712396 
Rike Drieschmanns (Kerkrade) 
0031-45-5451509 /0176-22211239 
oder unter: 
www.frauenkulturtour.de 
 
Anmeldeschluss ist i. d. R. 14 Tage vorher.  
Die Anmeldung ist verbindlich sobald sie von uns schriftlich/ per 
Email bestätigt wird. Der Teilnahmebetrag ist dann fristgerecht 
vor der Tour an folgendes Konto zu überweisen.  
 

IBAN: DE75390601801420 86 7022 
BIC: GENODED 1AAC 
Institut: Aachener Bank eG 
Kto.Inhaberin: Drieschmanns 
 
 
Hinweis: Die Touren finden nur bei ausreichender 
Teilnehmerinnenzahl statt. Wetterbedingte oder 
verkehrstechnisch notwendige Veränderungen der Touren 
können möglich sein.  
 
Reiserücktrittsbedingungen:  
Bis 8 Tage vor der Tagesreise ist die Hälfte des 
Teilnehmerinnenbetrages zu zahlen oder eine 
Ersatzteilnehmerin zu benennen.  
Ab 7 Tage vor der Tagesreise ist der Gesamtbetrag  
zu zahlen oder eine Ersatzteilnehmerin zu benennen.  
Bei Touren mit festgelegten Anmeldefristen gilt bis  
6 Wochen vor Tourbeginn sind 70 % des Betrages  
zu zahlen oder eine Ersatzfrau zu nennen.  
 
Haftung:  
Für Personen- und Sachschäden, die im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an einer Veranstaltung von FKT entstehen, 
übernehmen die Organisatorinnen keine Haftung.  
Jede Reisende muss für ihre eigene Sicherheit sorgen.  
 
Kooperationspartnerin:  
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath e V 
 
FrauenKulturTour, GbR 
Renate Thoma, Rike Drieschmanns 
Heydenstr. 25, 52134 Herzogenrath 
02407 / 6219 

 
 

      Tagestouren 
                    für Frauen 
 
 

        Programm 2017 
      

 
 


